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�� Termine JHV
Die Jahreshauptversammlungen werden geplant, 
die ersten Termine sind verabredet:

Sterngolf (Abteilung 4)
So 20.1.2012 in Gevelsberg

Eternit (Abteilung 2)
Sa. 2.2.2012 in  Dortmund Bergehofen

NBV
So 17.2.2013 in Dortmund Bergehofen

�� Fachtagung und 
Sportstättenmesse in 
Gelsenkirchen
Am 14 und 15. September findet im Wissenschafts-
park in Gelsenkirchen die Fachtagung „Sporträume 
NRW - Bewegung braucht Raum“ und die „1. Sport-
stätten-Messe NRW“ statt. 
Die Besucher der Messe haben die Möglichkeit, sich 
über praktikable Umsetzungsmöglichkeiten mit den 
Ausstellern auszutauschen. Die Fachtagung nimmt 
den demografischen Wandel und das veränderte 
Bewegungsverhalten der Bevölkerung in den Blick 
und versucht vielfältige Formen von menschlicher 
Bewegung offen zu betrachten.
Anmeldungen: www.bewegung-braucht-raum.info

�� DMV Pokal 11-13
SC Attendorn - MGC Olympia Kiel 8:2
VfL Lohbrügge - MSK Neheim-Hüsten 8:2
Tigers Künsebeck - MGC Göttingen 8:2
TG Höchberg - BGSV Bad Homburg 6:4
1. BGC Landshut - 1. MGC Mainz 0:10
MGC Ingolstadt - SG Arheilgen 4:6
1. MGC Ludwigshafen - MSK Olching 8.2
1. MSC Wesel - 1. KGC Mönchengladbach 8:2

�� Bilder Eibenstock
Bilder von der Deutschen Meisterschaft System 
Eternit eingestellt: 
http://nbv-minigolf.de/gallerie/gallery.htm

�� Ehrenkodex
Der LSB NRW hat auf seiner Homepage einen Eh-
renkodex veröffentlicht, den 
alle Mitarbeiter im Sport, die 
mit Kindern, Jugendlichen 
und /oder jungen Erwachse-
nen arbeiten oder sie betreuen unterschreiben und 
sich vor allem daran halten sollten. 
Der Ehrenkodex hängt an.

�� Jugendrangliste 
2012-2013
Es wird immer wieder nach 
den Spielorten für die bald 
beginnende Jugendrang-
liste gefragt. Auf Nachfrage 
erklärte dazu Michael Löhr, 
NBV Jugendwart: „Bisher 
ist nur der 1. Spieltag (At-
tendorn) festgelegt. Die 
beiden anderen Spieltage 
werden erst auf der nächs-
ten Jugendausschusssit-
zung festgelegt.“
Mehr dazu also dem-
nächst.

�� WDM Herrenmann-
schaft Cobigolf
Am Sonntag wurde in Essen Stoppenberg der Her-
renmannschaftsmeister für das Jahr 2013 für die 
Sparte Cobigolf im NBV ermittetn.
Das Wetter war hervorragend. So gut wie kein Wind 
und für die Jahreszeit sehr angenehme Temperatu-
ren. Es war eine harmonische Veranstaltung ohne 
irgendwelche negative Vorkommnisse. Begonnen 
hat das Turnier ab 9 Uhr – die Siegerehrung war um 
15.15 Uhr. Gespielt wurden fünf Runden. 

Neuer Bahnrekord:
Bemerkenswert war der Rundenrekord von Lutz 
Wierum (BGV Bergisch Land) mit 21 Schlägen.

Platzierungen
1. BGV Bergisch Land (1) 	 546 Schläge
2. 1.Essener CGC Blau Gold 	 567
3. KSV Baltrum			  578
4. BGV Bergisch Land (2)	 589
5. CGC Grün-Gold Bad Hamm 	 613

Oliver Schnickmann

�� Neue Cobigolf An-
lage
Eine neue Cobigolfanlage ist in Groß Umstadt ent-
standen. Mehr dazu bei facebook: 

Mitarbeiter dieser 
Ausgabe:

Willi Hettrich wh
Oliver Schnickmann

Alle Angaben ohne 
Gewähr

Letzte Nachrichten:  	 Lutz Wierum spielt neuen Bahnrekord in Stoppenberg: 21!
			   Daniel Bakonyi spielt erste 18 in Kerpen!
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http://www.facebook.com/Cobigolf

�� WDM Sterngolf
Die Sterngolfer haben am vergangenen Wochen-
ende mit dem 1. Pokalturnier in Attendorn, dem 9. 
Biggeseepokal, ihre neue WDM eröffnet. Es werden 
insgesamt neun Spieltage bestritten, wobei jeder 
drei Streichergebnisse hat.
Die Termine: 2.9.2012, 9.9.2012, 30.9.2012, 
7.10.2012, 14.4.2013, 5.5.2013, 12.5.2013, 
26.5.2013, 2.6.2013.
In diesem Kalenderjahr werden also noch drei wei-
tere Spieltage zusammen kommen.
Die Ergebnisse sind zu finden unter: http://system-
sterngolf.de/pages/ergebnisse/rangliste.php
Die Sterngolfer haben für ihre Anlagen Bahnen-
schnittzahlen berechnet. die jeweiligen Spielergeb-
nisse werden an diesen Schnittzahlen orientiert und 
die Abweichung ermittelt. Diese „Ergebnisse“ sind 
die Grundlage für die Platzierungen.

So hat Rainer Gellermann in Attendorn auf drei 
Runden 84 Schläge gebraucht. Bei einer Bahnen-
schnittzahl von 33,271 erhält er damit als Ergebnis 
-5,271. Er hat also etwa 5 Schläge je Runde unter 
dem Standardergebnis gespielt.

Termine 2012/2013
September

9.	 1. Spieltag NBV

16.	 1. Spieltag Regionalliga West
16.	 Freundschaftsturnier vom MGC Neviges
16.	 Pokalturnier des 1. MGC Epe
16.	 Graf-Bernhard Pokalturnier des LBV Blau-	
	 Gold Lippstadt
16.	 Pokalturnier des MGC Neviges
22.-23.	 British Open 2012 in Margate
23.	 1.Jugendrangliste NBV
23.	 1. Porzer MGC
23.	 Jahresabschlußturnier BGC Herford
28.-29.	 26. Erftpokal des BGC Schloß Paffendorf
30	 2. Spieltag Regionalliga West

Oktober
7.	 2.Spieltag NBV
21.	 Breminho Cup in Gevelsberg
28.	 Sterngolfpokal in Gevelsberg
28.	 Start Winterpokal in Hardenberg

November
1.	 Winterpokal 2012 / 2013 des BGSC 
	 Bochum bginnt
5.	 NBV Präsidiumsditzung
9.-11.	 Schiedsrichterlehrgang 2012 in Wedau
17.-18.	 SAS 2012 vsl. wieder im Landgasthof-		
	 Hotel Hess in Neuenstein-Aua
25.	 Schiedsrichter Prüfung

2013

März
10.	  Frühjahrsturnier des 1. Porzer MGC

April
5.-6.	 Jugendländerpokal
7.	 1.WDM Cobi Detmold
14.	 3. Spieltag NBV und Regionalliga
20.	 2.WDM Cobi Baltrum
21.	 2. Jugendrangliste
27.-28.	 WDKM Allgemeine Klasse und Senioren

Mai
5.	 3.WDM Cobi Hamm
11.	 4.Spieltag NBV Ligen

Juni
1.	 5. Spieltag NBV Ligen
8.-9.	 4.WDM Essen Vogelheim
14.-15.	 Senioren-Cup DMV (Singen)
22.	 6. Spieltag NBV Ligen

Juli
3.-6.	 Deutsche Minigolfsport-Seniorenmeister		
	 schaften DMV (Bensheim-Auerbach)
4.-6.	 Deutsche Minigolfsport-Meisterschaften 		

Spielgruppe an Bahn 17.                                     wh
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	 DMV (Trappenkamp)
6.-7.	 5.WDM Cobi Essen Stoppenberg
11.-13.	 Deutsche Minigolfsport-Jugendmeister		
	 schaften DMV (Darmstadt-Arheilgen

August
9-11.	 29. Internationales Miniaturgolfturnier des 	
	 BGSC „Gut Schlag“ Gladbeck e.V.
15.-17.	 Deutsche Meisterschaft System Cobigolf 	
	 DMV (Grötzingen)
15.-17.	 Deutsche Meisterschaft System Miniatur		
	 golf DMV (Rodalben)
29.-31.	 Deutsche Meisterschaft System Beton 		
	 DMV (Ohlsbach)

September
1.	 7 WDM Essen Stoppenberg

Oktober
13.	 8. WDM Vogelheim

Angaben ohne Gewähr

�� Nordrhein-Westfä-
lischer Bahnengolf 
Verband (NBV)
Der Nordrhein-Westfälische Bahnengolf-
Verband e.V. (NBV) ist der Fachverband 
in NRW, für alle, die Minigolf als Sport 
betreiben. Dabei fasst der Begriff „Bah-
nengolf“ unterschiedliche Bahnensyste-
me zusammen. Es sind: Minigolf, Miniaturgolf, Co-
bigolf, Sterngolf, Filzgolf und Adventuregolf. 
Im NBV sind derzeit rd. 90 Sportvereine organisiert. 
Die Landeswettkämpfe finden von Bezirksligen bis 
zur NBV Oberliga im Verband statt. Abteilungen or-
ganisieren den Spielbetrieb in den unteren Ligen bis 
zu den Verbandsligen. Darüber hinaus gibt es die 
Regionalliga West sowie zwei Bundesligen, in der 
NBV Vereine an den Start gehen.
Der NBV richtet jährlich Westdeutsche Meister-
schaften sowohl für die vier Abteilungen als auch in 
der Kombination aus. 
Der NBV ist Mitglied im Deutschen Minigolfsport 
Verband (DMV).
Links: http://nbv-minigolf.de/ 
http://www.minigolfsport.de/

�� NBV Info 
Die NBV Info 2-2012 ist erschienen. Einzelne Ex-
emplare und Abonnements sind zu beziehen über:
Willi Hettrich E-Mail: minigolf-willi@web.de
Abo: 12 € für vier Ausgaben.

�� NBV Jugend bei Fa-
cebook
Die NBV Jugend ist bei Facebook ver-
treten unter:
https://www.facebook.com/pages/Minigolfjugend-
Nordrhein-Westfalen/102440226515584?sk=wall

Der 139. ist mit dabei!

�� Ausbildungsmateri-
al Minigolf, Minia-
turgolf und Cobigolf
Darstellungen zum Spielen von Beton-, Miniaturgolf 
- und Cobigolfanlagen für Anfänger. Zu bekommen 
über Willi Hettrich
minigolf-willi@web.de

alle drei Hefte zusammen für 5 €, zzgl. Versand-
kosten, wenn notwendig.
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9. Februar 2012 

Ehrenkodex  
des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen 
für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sport, die mit Kindern, Jugendlichen 
und/oder jungen Erwachsenen arbeiten oder sie betreuen. 

 
Hiermit verpflichte ich mich, 

 

 dem persönlichen Empfinden der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen Vorrang vor meinen persönlichen Wünschen und Zielen zu geben. 

 
 jedes Kind, jeden Jugendlichen und jeden jungen Erwachsenen zu achten und seine 

Entwicklung zu fördern. 
 
 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu angemessenem 

sozialen Verhalten anderen Menschen gegenüber anzuleiten. 
 
 sportliche und sonstige Freizeitangebote für die Sportorganisationen nach dem 

Entwicklungsstand der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
auszurichten und kind- und jugendgerechte Methoden einzusetzen 

 
 den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen entsprechende 

Rahmenbedingungen für sportliche und außersportliche Angebote durch die Sportorganisationen 
zu schaffen. 

 
 das Recht des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf körper- 

liche Unversehrtheit und Intimsphäre zu achten und keine Form der Gewalt sei sie physischer, 
psychischer oder sexueller Art auszuüben. 

 
 den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für alle sportlichen und 

außersportlichen Angebote durch die Sportorganisationen ausreichende Selbst- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten zu bieten. 

 
 Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu sein, die 

Einhaltung von sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln zu vermitteln und nach den 
Regeln des Fair-Play zu handeln. 

 
 eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping und Medikamentenmissbrauch, 

sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation zu übernehmen. 
 
 beim Umgang mit personenbezogenen Daten der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen die Datenschutzbestimmungen einzuhalten. 
 
 einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen wird und 

professionelle Unterstützung hinzuzuziehen (kommunale Beratungsstellen, Landessportbund 
NRW) sowie die Verantwortlichen z.B. Vorgesetzte/Vorstand auf der Leitungsebene zu 
informieren. 

 
 diesen Ehrenkodex auch im Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern einzuhalten. 

 
 
Name:  ………………………………………………………… Geburtsdatum: …………………………….. 

 
Anschrift:…………………………………………………………………………………………………………. 
 
Sportorganisation: ………………………………………………………………………………………….… 


